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Wegen Außwexlung 2 manglhafften Kielln, 
  Reparation der Thörrn vor angehendem 
  Molzen, die Berichtn vnd Pauyberschleg yber- 
  sendt, Potnlohn vnd sig. Warthgelt den 

No. 133   17. Augusti abgericht, thuet 
       3 fl. 5 kr. 
 

Huius fl. 9 kr. 45 
 
[fol. 133v] 

 
Den 20. 7ber die Rechnung wegen Pfarrkirch- 
  thurnspau dargeschossnen Vncossten, den 
  gehorsamisten Bericht vnd Yberschlag, Erpau- 
  ung Zimerstadls, item Waizenkaufs, Er- 
  weiterung der Molzstatt etc. halber 
  aignen Pottn zur Churfürstlichen Hofcammer 
  abgeferttigt vnd Pottnlohn sambt 4½ Täg 

No. 134   signirtes Warthgelt 
       3 fl. 27 kr. 2 dn. 
 
Den 11. 8ber bey Ihr Churfürstlich Durchlaucht vmb 
  bedürfftige Gelter zum Waiznkauf, weiln 
  die Preugfell nit erkleckhlich vnderthenigist 
  gebetn neben Einraichung der Ordinary Preuex- 
  träct, damals dem Pottn Lauf- vnd sig- 

No. 135   niertes Warthgelt vermüg Zetls verraicht 
       3 fl. 27 kr. 2 dn. 
 
Den 13. 8ber wegen Bestell- vnd Beybring- 
  ung Böhemischen Sazer Hopfens aignen Pottn 
 

Huius fl. 6271 kr. 55 
 
[fol. 134r] 

 
  nacher Neukirchen vorm Wald geschickht vnd 
  demselben vor 14 Meil Weegs Lohn ge- 
  raicht 
       2 fl. 20 kr. 
 
Den 14. Xber, den 13. et 14. Ordinary Preuext. 
  mit vnderthenigister Anmachung vmb genedigiste 
  Resolution yber vorig erstatte Berichtn, 
  Gebeyen vnd anders betr. bey hochlobl. 
  Hofcammer angelangt, Potnlohn vnd Wart- 

No. 136   gelt Inhalt Zetls bezalt 
       3 fl. 42 kr. 2 dn. 
 

                                                 
271 Die Ziffer „7“, die dort ursprünglich stand wurde mit der Ziffer „6“ überschrieben. 


